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Nähe ist die beste Medizin.
Wir helfen schwer kranken Kindern, die  
weit weg von zu Hause im Krankenhaus 
unter gebracht sind. Denn wir bieten  
ihren Familien an zahlreichen Standorten 
in Deutschland ein Zuhause auf Zeit direkt  
neben der Klinik – und stellen so eine 
Nähe zu Eltern und Geschwistern her, die 
den kleinen Patienten hilft, schneller 
wieder gesund zu werden. Unterstützt von 
McDonald’s Deutschland Inc., seinen Fran-
chise-Nehmern, Gästen und Lieferanten 
sowie von zahlreichen Privatpersonen und 
Unternehmen konnten wir neben den  
Ronald McDonald Häusern auch Ronald  
McDonald Oasen als Rück zugs orte für 
Familien innerhalb von Kinder kliniken er-
richten. Damit wir unsere Häuser und Oasen 
weiter betreiben und ausgewählte Initiati-
ven unterstützen sowie neue Projekte an-
stoßen können, benötigen wir Ihre Spenden. 
Wir glauben fest daran, dass Kinder unsere 
Zukunft sind. Des halb wollen wir helfen, 
sie stark zu machen – mit Nähe, einer Medi-
zin, die kein Arzt verschreiben kann.
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1990 1991 1992 20031997 1998 1999 200220011995

 Zahlen der Nähe
Zahlen allein können keine Nähe schaffen. Sie 
stehen vielmehr stellvertretend für das Leben in 
den Ronald McDonald Häusern und Oasen, für 
die Tage des Bangens um das kranke Kind und 
auch für Glücksmomente und Geborgenheit, 
die Familien dank der vielen helfenden Hände 
in den Häusern und Oasen der Kinderhilfe Stif-
tung erfahren – und das bereits seit 1987. 

HAUS KIEL
13 Apartments
172 Familien*
3 /34 Mitarbeiter**

HAUS JENA
9 Apartments
173 Familien* 
2 /21 /1 Mitarbeiter**

HAUS A ACHEN
12 Apartments
189 Familien* 
3 /19 Mitarbeiter**

HAUS MÜNCHEN
A M DEUTSCHEN 
HERZZENTRUM
24 Apartments
587 Familien*
3 /59 /1 Mitarbeiter**

HAUS  
ER LANGEN
17 Apartments
228 Familien*
3 /22 /1 Mitarbeiter**

HAUS BER LIN- 
WEDDING
34 Apartments
564 Familien*
4 /53 /1 Mitarbeiter**

HAUS BAD 
OEYNHAUSEN
12 Apartments
238 Familien*
3 /31 Mitarbeiter**

HAUS MÜNCHEN
A M KLINIK UM 
GROSSHADER N
14 Apartments
199 Familien*
3 /31 Mitarbeiter**

HAUS LÜBECK
12 Apartments
265 Familien*
3 /41 Mitarbeiter**

HAUS OLDENBURG
15 Apartments
260 Familien*
3 /35 Mitarbeiter**

HAUS LEIPZIG
18 Apartments
312 Familien*
3 /26 Mitarbeiter**

HAUS HA MBURG- 
EPPENDOR F
14 Apartments
180 Familien*
3 /52 Mitarbeiter**

HAUS COTTBUS
17 Apartments
637 Familien* 
3 /23 Mitarbeiter**

2005 2008 2009 2011 2013 20142012

HAUS ESSEN
17 Apartments
254 Familien*
3 /80 Mitarbeiter**

HAUS TÜBINGEN
30 Apartments
566 Familien* 
4 /46 /1 Mitarbeiter**

HAUS BER LIN-
BUCH
13 Apartments
279 Familien* 
3 /26 Mitarbeiter**

HAUS SANK T 
AUGUSTIN
24 Apartments
57 Familien***
3 /0/1 Mitarbeiter**

HAUS MIT  
OASE 
HA MBURG-
ALTONA
11 Apartments
Eröffnung am 17.12.2014

OASE 
ER LANGEN
1.549 Familien*
1 /14 /1 Mitarbeiter**

OASE SANK T 
AUGUSTIN
4.829 Familien*
1 /36 /1 Mitarbeiter**

*  Anzahl der Familien, die 2014 eine Unterkunft im Elternhaus  
gefunden oder sich in der Oase vom Kliniktrubel erholt haben

**  Mitarbeiter im Hauptamt /im Ehrenamt /im Freiwilligen  
Sozialen Jahr ( Stand: 31.12.2014 )

*** von der Eröffnung am 24.11.2014 bis zum Ende des Jahres

HAUS HOMBURG
15 Apartments
265 Familien*
3 /30 Mitarbeiter**

HAUS UND OASE 
KÖLN
15 Apartments
351 Familien (Haus)* 
598 Familien (Oase)* 
4 /55 /2 Mitarbeiter**

HAUS MAINZ
12 Apartments
184 Familien*
3 /18 Mitarbeiter**
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 Sichtbare Hilfe  
 in ganz Deutschland
Seit der Gründung vor 27 Jahren setzt sich 
die Kinderhilfe Stiftung für das Wohlbefin-
den von Kindern und deren Familien ein. In-
zwischen ist ein deutschlandweites Netz aus 
Einrichtungen und Fördermaßnahmen ent-
standen, die Hilfe genau dort anbieten, wo sie 
gebraucht wird.

das in Essen unterwegs ist 
und Kindern wie Eltern 
gesundheitliche Themen 
vermittelt – 9.573 Besucher 
sind es 2014 gewesen.

 1
Kinder- 
gesundheits-  
mobil

mit dem die Kinderhilfe jedes 
Jahr ausgewählte Initiativen 
und Einrich tungen unterstützt.

 1
Förder- 
programm

Grußwort

in denen 2014 insgesamt 
5.960 Familien direkt neben 
der Klinik ein Zuhause auf 
Zeit gefunden haben.

 21 
Häuser

die 2014 inmitten der Klinik 
ein Rückzugsort für 6.976 
ambulante Patienten und de-
ren Familien gewesen sind.

4
Oasen

2014 konnte die McDonald’s Kinderhilfe Stiftung nicht nur das  
20. Ronald McDonald Haus in Deutschland eröffnen und mit ihren 
Programmen nachhaltig kranken und sozial benachteiligten Kin-
dern helfen. Die Arbeit, die die Stiftung vor Ort leistet, zieht auch 
Kreise und ermutigt viele Bürger, sich im Ehrenamt gesellschaft-
lich zu engagieren. 

Familien und vor allem Kinder bedürfen einer ganz besonderen Für-
sorge. In Deutschland ist der Schutz von Ehe und Familie in Artikel 6 
des Grundgesetzes geregelt. Doch nicht jede Situation, die das Leben 
bereithält, kann durch staatliche Stellen aufgefangen und gelöst wer-
den. Dies ist nur durch das gemeinsame Engagement vieler möglich. 
 Die McDonald’s Kinderhilfe Stiftung hat diese Verantwortung vor 
über 27 Jahren übernommen und setzt sich seitdem für die Gesund-
heit und das Wohlbefinden von schwer kranken und sozial benachtei-
ligten Kindern ein. Mit den Ronald McDonald Häusern und Oasen er-
gänzt die Kinderhilfe das staatliche Gesundheitssystem und bewirkt, 
dass schwer kranke Kinder nicht alleine sind, wenn sie in der Klinik 
behandelt werden müssen. Über das Kindergesundheitsmobil werden 
Familien erreicht, die den Weg zu bestehenden medizinischen und 
sozialen Angeboten nur schwer finden und Unterstützung benötigen. 
Mit diesem Ausbau und der Weiterentwicklung ihres Angebots re-
agiert die Stiftung somit auf gesellschaftliche Entwicklungen, die nach 
neuen Lösungen verlangen. 
 Eine besondere Motivation für mich als Kuratoriumsvorsitzende 
ist es dabei, zu erleben, wie die Stiftung viele engagierte Menschen 
dazu ermutigt, sich mit ihren eigenen Möglichkeiten und Talenten 
einzubringen. Ganz besonders möchte ich hier die Arbeit von 768 eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erwähnen, ohne de-
ren Einsatz unsere Vision nicht zu verwirklichen wäre. Sie bringen Tag 
für Tag Wärme in die Häuser und Oasen der Kinderhilfe und gestalten 
so aktiv die Gesellschaft mit.

Lassen Sie uns weiterhin gemeinsam Familien diesen Schutz geben, 
wenn sie ihn am nötigsten brauchen! 

Prof. Dr. Rita Süssmuth, Bundestagspräsidentin a. D.
Vorsitzende des Stiftungskuratoriums
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Dr. Micha Wirtz
Vorstand 
McDonald’s Kinderhilfe Stiftung

Adrian Köstler
Vorstand  
McDonald’s Kinderhilfe Stiftung

Ulrich Bissinger
Vorsitzender des Stiftungsrats der
McDonald’s Kinderhilfe Stiftung
Vice President / General Counsel 
Head of Compliance
Legal Department
McDonald’s Deutschland Inc. 

Jede kompetente Stiftung 
besteht aus Menschen, 
die sich für starke Inhalte 
engagieren. Hier erzählen
der Vorsitzende des  
Stif tungs rats und der Stif-
tungsvorstand, was sie  
derzeit besonders bewegt.

GEBORGENHEIT BAUEN 
Jede Hauseröffnung ist ein einzigartiger Moment – für die Kinderhilfe 
als Bauherrn, für jeden Einzelnen, der an der Entstehung mitgewirkt 
hat, und vor allem für die Familien, die das neue Ronald McDonald 
Haus künftig bewohnen werden. Im letzten Jahr konnten wir zwei 
Eröffnungen feiern, in Sankt Augustin und Hamburg-Altona. Das 
Ronald McDonald Haus Sankt Augustin ist das 20. Haus der Kinder-
hilfe und nicht nur deswegen, sondern auch aus architektonischer 
Sicht etwas ganz Besonderes. Das wirklich Außergewöhnliche bei 
diesem Haus, genau wie bei allen anderen Ronald McDonald Häu-
sern, ist aber etwas anderes: Es sind die haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter, die es jeden Tag schaffen, den Familien in einer schwe-
ren Zeit einen Teil ihrer Last abzunehmen. Dies gilt sowohl für die 
Häuser in Deutschland als auch für die rund 350 Ronald McDonald 
Häuser weltweit. Unser Dank gebührt diesen Menschen. Sie machen 
aus einem Gebäude einen Ort der Geborgenheit und Wärme.
Erfahren Sie mehr zum 20. Haus auf den Seiten 14 bis 17.

VER LÄSSLICHE PARTNERSCHAFT 
Verlässlichkeit ist das, was die Arbeit der Kinderhilfe ganz beson-
ders auszeichnet. So setzt sich die Stiftung seit fast drei Jahrzehnten 
nachhaltig für die Gesundheit schwer kranker Kinder und deren Fa-
milien ein. Darauf können sich auch die Kliniken, an denen wir mit 
einem Ronald McDonald Haus oder einer Oase vor Ort sind, verlassen 
– jeden Tag. Dies kann nur mit einem starken Netzwerk an Förderern 
gelingen, allen voran McDonald’s Deutschland und seine Franchise-
Nehmer. Seit der Eröffnung des ersten Ronald McDonald Hauses 1990 
in Kiel stehen die Franchise-Nehmer als verlässliche Partner an der 
Seite der Stiftung und unterstützen die Arbeit finanziell und ideell. 
Jedes Jahr spenden sie einen Teil ihres Umsatzes an die Kinderhilfe 
und helfen damit Familien schwer kranker Kinder. Seit der Grün-
dung der Stiftung haben dank dieses Engagements 86.700 Familien 
ein Zuhause in den Ronald McDonald Häusern gefunden – Großes 
schafft man nicht allein. Danke für die verlässliche Unterstützung. 
Mehr zu diesem Thema auf den Seiten 20 bis 23.

HILFE DORT BIETEN,  
WO SIE GEBR AUCHT WIR D
Seit jeher ist es der Grundsatz der Kinderhilfe 
Stiftung, dorthin zu gehen, wo wir gebraucht 
werden und wo unser Engagement hilft, einen 
konkreten Bedarf zu decken. Neben der Ent-
wicklung von innovativen Ansätzen für neu 
auftretende gesellschaftliche Problemfelder 
baut die Kinderhilfe auch das Kerngeschäft, 
also die Ronald McDonald Häuser und Oa-
sen, ständig weiter aus, um so den Familien 
genau das geben zu können, was sie in einer 
belastenden Krankheitssituation brauchen. 
Die aktuelle Entwicklung beschreibt eine zu-
nehmende Zentralisierung des medizinischen 
Angebots bei gleichzeitigem Zuwachs der 
ambulanten Versorgung. Hier treffen wir mit 
den Oasen einen Nerv und werden deshalb 
insbesondere dieses Angebot in den nächs-
ten Jahren erweitern. Mit dem Förderpro-
gramm wollen wir künftig Leuchtturmprojek-
te fördern, die mit einem nachhaltigen Ansatz 
kranke oder hilfsbedürftige Kinder unterstüt-
zen. Bleiben Sie auch weiterhin an unserer 
Seite, damit wir gemeinsam mit Ihnen diese 
Ziele erreichen können. 
Mehr zu den Zielen der Kinderhilfe auf Seite 13. 
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Was wir machen

 Hier werden wir 
 das schaffen!

Schon während der Schwangerschaft erfuh-
ren Brigitte und Johann Lohwieser, dass ihr 
drittes Kind Leonhard mit dem hypoplasti-
schen Linksherz-Syndrom auf die Welt kom-
men und drei Herzoperationen brauchen 
würde. Die frühe Diagnose gab den Eltern 
Zeit, sich über die Behandlungsmöglichkei-
ten zu informieren – sie entschieden sich für 
das Deutsche Herzzentrum München mit 
angegliedertem Ronald McDonald Haus. 
› Die beste Entscheidung, die wir treffen 
konnten ‹, sagen heute beide rückblickend. 

Auf der Wohnzimmercouch rückt die 6-jähri-
ge Lucia ihre kleinen Brüder Vitus (3) und Le-
onhard (1) fürs Familienfoto ins rechte Licht 
und strahlt dann selbst in die Kamera. Wenn 
sich Leonhard wegdreht, zieht sie ihn beherzt 
wieder auf ihren Schoß. Dann lacht Leonhard 
besonders fröhlich, um sich wenige Augen-
blicke später kraftvoll aus der schwesterli-
chen Umarmung zu winden. Ganz normaler 
Familien alltag. 
 Und doch kein selbstverständliches Ge - 
schenk. In der 26. Schwangerschaftswoche er-
fuhren Brigitte und Johann Lohwieser, dass 
Leonhard mit dem hypoplastischen Links herz-
Syndrom auf die Welt kommen würde. Bei der 
Suche nach einer geeigneten Klinik hörten sie 
vom Deutschen Herzzentrum München und 
dem benachbarten Ronald McDonald Haus. 
Als Brigitte Lohwieser das Haus zum ersten 
Mal betrat, sei das trotz des traurigen Anlas-
ses ein wunderschöner Moment gewesen, be-  
schreibt sie im Nachhinein. › Die ganze Atmo- 
 sphäre gab mir sofort die Gewissheit: Hier kön-
nen wir die vor uns liegende Zeit meistern. ‹ 
 Im Dezember 2013 kam Leonhard im Kli-
nikum rechts der Isar in München zur Welt. 
Gleich nach der Geburt wurde er auf die Kin-
derstation des Deutschen Herzzentrums ver-
legt und seine Mutter zog ins Elternhaus. Hier 
wurde Leonhard an seinem dritten Lebenstag 
das erste Mal operiert, im Februar 2014 folgte 
die zweite Operation. Neun Tage später durfte 
er nach Hause.
 Eine schwierige Zeit, in der die Lohwiesers 
im Ronald McDonald Haus ein zweites Zuhause 

fanden. So blieben Lucia und Vitus meist mit 
ihrem Vater im gewohnten Umfeld im 120 Ki-
lometer entfernten Surberg und konnten durch 
die häufigen Besuche im Eltern haus trotzdem 
zusammen Familienalltag erleben. Für Johann 
Lohwieser sehr wertvolle Momente mit der 
Familie und auch eine Möglichkeit des Aus-
tausches: › Im Haus haben wir Eltern getroffen, 
die mit ihren Kindern genau das Gleiche wie 
wir durchgemacht haben – ihre Erfahrungen 
haben uns Zuversicht gegeben. ‹
 Nicht nur die Eltern schlossen neue 
Freundschaften, auch Lucia traf in der Spiel-
ecke Kinder, die wie sie ein krankes Geschwis-
terchen im Klinikum hatten. › Mit Lucia konnte 
ich im Haus eine Normalität leben, die anders 
nicht möglich gewesen wäre. Ich musste mir 
während der ganzen Zeit nie Sorgen machen, 
meine anderen Kinder zu vernachlässigen, 
und ich bin sicher, dass sich meine Beruhi-
gung darüber positiv auf Leonhard übertrug ‹, 
sagt Brigitte Lohwieser.
 Wenn man die Lohwiesers heute sieht, 
scheint diese Zeit weit hinter ihnen zu liegen. 
Leonhard wurde mittlerweile getauft und seine 
Eltern spendeten die Geldgeschenke an › ihr ‹ 
Ronald McDonald Haus. › Wir wissen die Spen-
de dort in den allerbesten Händen ‹, sagt Jo-
hann Lohwieser. Demnächst werden sie noch 
einmal ins Elternhaus zurückkehren, wenn 
Leonhards dritte Operation ansteht. Aber 
diesmal haben sie nicht nur ein gutes Gefühl, 
sondern die Gewissheit: An diesem Ort werden 
sie die vor ihnen liegende Zeit meistern. 
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Wie wir 2014 
 helfen konnten

Seit 27 Jahren setzt sich die Kinderhilfe in Deutschland für die Ge-
sundheit und das Wohlergehen schwer kranker Kinder und deren Fa-
milien ein. Dabei ist die Kinderhilfe Stiftung eingebunden in ein welt-
weites Netzwerk – die Ronald McDonald Haus Charities ( RMHC ).
 Seit ihrer Gründung engagieren sich die RMHC auf der ganzen 
Welt für die kleinen Patienten und deren Angehörige. Heute gibt es 
in 37 Ländern 344 Ronald McDonald Häuser, in 23 Ländern 187 Oasen 
und in 9 Ländern 50 Care Mobiles ( Stand: Dezember 2014 ). Getragen 
von dem gemeinsamen Gedanken, Eltern schwer kranker Kinder ein 
Zuhause auf Zeit zu geben, betreibt die Kinderhilfe in Deutschland 
heute 21 Ronald McDonald Häuser. 2 davon wurden 2014 eröffnet: In 
Sankt Augustin stehen 24 Apartments zur Verfügung, im Ronald Mc-
Donald Haus mit Oase in Hamburg-Altona sind es 11 Apartments. 
 Die 4 Ronald McDonald Oasen in Deutschland bieten einen 
Rückzugsort inmitten der Klinik. Die neueste Oase entstand 2014 in 
Hamburg-Altona, eine weitere wird 2015 in Passau in der Kinderklinik 
Dritter Orden errichtet.
 Und auch das jüngste Projekt der Stiftung macht sich für Kinder 
und deren Gesundheit stark: Das Kindergesundheitsmobil, das in Ko-
operation mit der Stadt Essen und dem Deutschen Kinderschutzbund 
Ortsverband Essen e.V. seit September 2012 im Norden der Stadt un-
terwegs ist, bildet eine Brücke zum medizinischen Regelsystem. Das 
Team, bestehend aus Sozialpädagogen, einem Übungsleiter, einem 
Kinderarzt und einer Projektleitung, bietet durch die unterschiedlichen 
Professionen ein einmaliges pädagogisch-medizinisches Spektrum an. 
 Mit ihrem Förderprogramm unterstützt die Kinderhilfe zudem 
Projekte und Initiativen Dritter. Im Fokus stehen Projekte, die sich der 
Gesundheit und dem Wohlergehen von Kindern widmen. 2014 belief 
sich das Fördervolumen auf insgesamt rund 142.000 Euro. 

Familien haben im Jahr 2014 durch-
schnittlich 17 Tage in den Ronald 
McDonald Häusern gewohnt.

 5.960

Familien wurden 2014 in den Ronald 
McDonald Oasen aufgenommen.

 6.976

Besucher haben im Jahr 2014 das An-
gebot des Kindergesundheitsmobils in 
Anspruch genommen. 

 9.573

 Programm der McDonald’s
 Kinderhilfe Stiftung

Ronald  
McDonald 
Oasen

WARUM ES UNS GIBT
Schwer kranke und bedürftige Kinder und ihre Familien benötigen 
spezielle Hilfsangebote, die innerhalb des staatlichen Gesundheits-
systems nicht immer in ausreichendem Umfang zur Verfügung stehen. 
Hier setzt die Stiftung mit ihren Programmen an.

Die Ronald McDonald Oasen bieten 
einen Rückzugsort inmitten der Klinik. 
Ziel dieser Einrichtungen ist es, den am-
bulanten Patienten und deren Familien 
eine angenehme und stressfreie Zeit im 
Krankenhaus zu ermöglichen und damit 
den Heilungsprozess zu unterstützen. 

Die Ronald McDonald Häuser bieten 
den Familien eine kliniknahe Unter-
kunft, damit sie immer in der Nähe des 
schwer kranken Kindes sein können. 
Durch diese Nähe sollen das Wohl-
befinden und der Zusammenhalt der 
gesamten Familie gestärkt und der 
Genesungsprozess des kranken Kindes 
verkürzt werden.

Ronald  
McDonald 
Häuser

Mit dem Förderprogramm möchte die 
Kinderhilfe Stiftung durch die Unter-
stützung ausgewählter Initiativen und 
Einrichtungen schwer kranken und 
bedürftigen Kindern nachhaltig helfen 
und damit ihre Gesundheit fördern. 

Förder- 
programm

Ziel des Kindergesundheitsmobils ist es, 
vor Ort Eltern und Kindern gesundheit-
liche Themen näherzubringen und als 
Brücke zum medizinischen Regelsystem 
langfristig zur Verbesserung der Kinder-
gesundheit beizutragen. 

Kinder-
gesundheits-
mobil

DAS IST UNSER ZIEL 
Die McDonald’s Kinderhilfe setzt sich für die Genesung und das Wohl-
befinden von Kindern ein. Das Ziel der Stiftung ist es, das staatliche 
Gesundheitssystem sinnvoll zu ergänzen und mit zweckgerichteten 
Maßnahmen schwer kranke und bedürftige Kinder zu unterstützen. 
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Was wir machen

> Das Ronald McDonald Haus 
unterstützt auch die Arbeit in 
unserer Kinderklinik in vielerlei 
Hinsicht: Wir haben genügend 
Zeit, die Eltern in notwendige 
Therapiemaßnahmen einzuwei-
sen, und die Eltern sind insge-
samt weniger gestresst, weil sie 
eine optimale Rückzugsmög-
lichkeit haben zur Erholung vom 
unruhigen Stationsablauf. Sie 
schöpfen im Ronald McDonald 
Haus erneut Kraft und sind des-
halb eine hilfreiche Begleitung 
ihrer Kinder bei den notwendi-
gen Untersuchungen.<  

>Nach fünf Monaten durften auch wir endlich 
nach Hause. In dieser Zeit hatten die Mitar-
beiter und die Ehrenamtlichen im Elternhaus 
immer ein offenes Ohr und tröstende Worte 
für uns. Das Highlight der Woche waren die 
gemeinsamen Mahlzeiten – das Frühstück 
und das Abendessen, welche es den Familien 
ermöglichen, sich gegenseitig besser kennen-
zulernen und Kraft zu geben.< 
Gästebucheintrag aus dem Ronald  
McDonald Haus Lübeck

Prof. Dr. med. Wieland Kiess, Direktor der Universitäts- und Poliklinik  
für Kinder und Jugendliche Leipzig

Prof. Dr. med.  
Jürgen Seidenberg

Laura und Leonie verbrach-
ten mit ihren Eltern mehrere 
Wochen im Ronald  
McDonald Haus München 
am Deutschen Herzzentrum.

>Das Ronald McDonald Haus ist eine 
Heimat auf Zeit und für unsere ganzheit-
lichen Behandlungskonzepte unverzicht-
bar. Entspannung und Ruhe für Familien 
sind wichtige Grundlagen dafür, dass 
die uns anvertrauten Kinder schnell  
wieder gesund werden können.<

Prof. Dr. med. 
Wieland Kiess

Prof. Dr. med. Jürgen Seidenberg, Ärztlicher 
Direktor des Klinikums Oldenburg,  
Medizinischer Campus Universität Oldenburg

Verwöhn-Frühstücke wurden 2014 in 
den Ronald McDonald Häusern für die 
Familien zubereitet. 

 994
Apartments bundesweit geben den 
Familien einen Ort der Geborgenheit.

 348 
ANGEBOTE FÜR DIE FA MILIEN IN DEN  
RONALD McDONALD HÄUSER N UND OASEN
Die Ronald McDonald Häuser sind mehr als eine Übernachtungsmög-
lichkeit: Sie sind ein Zuhause auf Zeit, das den Eltern Geborgenheit und 
ein Stück Normalität gibt. Durch die unmittelbare Nähe zum Kind spa-
ren die Eltern Kräfte. Sie sind ausgeruhter und entspannter, wenn sie 
sich in der Klinik um das kranke Kind kümmern. Die ständige Nähe zu 
den Eltern, die trösten, vorlesen oder einfach nur da sind, unterstützt 
und beschleunigt den Heilungsprozess des kranken Kindes. 
 Jeder Familie steht ein Apartment mit drei bis vier Schlafmög-
lichkeiten und einem Badezimmer zur Verfügung. Die gemütlichen 
Gemeinschaftsräume wie Küche, Wohnzimmer, Kaminecke oder 
Spielzimmer sind Orte der Begegnung mit den anderen Familien. Der 
Austausch mit weiteren Betroffenen hilft den Familien, mit dieser ex-
tremen Situation umzugehen. Die Eltern sind Selbstversorger – ganz 
wie zu Hause. Zweimal pro Woche verwöhnen die ehrenamtlichen Mit-
arbeiter sowie Mitarbeiter unterstützender Unternehmen die Familien 
mit kulinarischen Angeboten: Jeden Dienstag findet ein Verwöhn-
Frühstück statt, jeden Donnerstag ein Verwöhn-Abendessen. 
 Auch die Geschwisterkinder haben ihren festen Platz in den Ro-
nald McDonald Häusern. Für sie ist die Situation besonders schwierig, 
weil sie zum einen um ihr krankes Geschwisterchen bangen und zum 
anderen akzeptieren müssen, von ihren Eltern nur einen Bruchteil der 
gewohnten Aufmerksamkeit zu erhalten. Im Ronald McDonald Haus 
können sie mit ihren Eltern wohnen und so ein Stück normalen Fami-
lienalltag leben. Auch die Mitarbeiter sorgen dafür, dass sich die Ge-
schwisterkinder aufgehoben und umsorgt fühlen. 
 
Den ambulanten Patienten und ihren Angehörigen stehen die  
Ronald McDonald Oasen zur Verfügung. Die Familien verbringen 
häufig den ganzen Tag in der Klinik und müssen zwischen den Un-
tersuchungen und Behandlungen Wartezeiten überbrücken. Während 
dieser können sie sich in den Oasen ausruhen oder ablenken. Eine 
Spielecke mit Bastelutensilien und Gesellschaftsspielen bietet viel 
Platz für die Patientenkinder, und in der Küche können die Eltern klei-
ne Mahlzeiten zubereiten. So können Eltern und Kinder gleicherma-
ßen entspannt in die nächste Etappe des Klinikaufenthalts starten.
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Was wir machen

Auf der Baustelle des Ronald McDonald Hauses Sankt Augustin

SO ENTSTEHT EIN RONALD McDONALD HAUS
Weil die Nähe zur Familie im Heilungsprozess eines kranken Kindes 
eine entscheidende Rolle spielt, wählen immer mehr Kinderkliniken 
einen familienzentrierten Ansatz. Teil dieses Ansatzes ist häufig eine 
Übernachtungsmöglichkeit für Angehörige. Hat eine Klinik Bedarf 
an einem Ronald McDonald Haus, wendet sie sich an die McDonald’s 
Kinderhilfe Stiftung, die daraufhin eine Machbarkeitsstudie durch-
führt und somit den potenziellen Standort intensiv prüft. Dabei spielen 
Kriterien wie Fallzahlen und Einzugsgebiet der Kliniken, Verweildauer 
der Patienten und bereits bestehende Unterbringungsmöglichkeiten 
eine ausschlaggebende Rolle. 
 Steht ein geeignetes Grundstück für den Bau oder ein Gebäude 
zum Umbau zur Verfügung und ist die benötigte Anzahl der Apartments 
ermittelt, beginnt der Bau des neuen Elternhauses, der etwa 15 Monate 
dauert. Die Kosten sind dabei abhängig von der Größe und Bauart des 
Hauses und werden mittels Spendengelder finanziert. 
 Durch die gründliche Vorabprüfung des tatsächlichen Bedarfs 
vor Ort wird eine hohe Auslastungsquote erreicht, die in den deutsch-
landweit 21 Ronald McDonald Häusern im Berichtsjahr bei rund  
80 Prozent lag.

HILFE , DIE W IR K T 
Mit den Ronald McDonald Häusern 
unterstützt die McDonald’s Kinder-
hilfe jedes Jahr rund 6.000 Familien. 
Die dadurch ermöglichte Nähe zum 
schwer kranken Kind wirkt sich posi-
tiv auf die ganze Familie aus, die sich 
in einer enormen Belastungssituation 
befindet. Eine Studie der  Universität 
Kalifornien aus dem Jahr 2013 be-
legt, dass der Aufenthalt im Ronald 
McDonald Haus das Wohlbefinden 
der Familien stark verbessert und sie 
davon überzeugt sind, dass ihre Nähe 
ihrem Kind dabei hilft, schneller 
gesund zu werden.

Quelle: Franck et al (2013): Familien, 
Systeme und Gesundheit

 Stiftungsziele 2015
Die Unterstützung von Familien schwer kranker und bedürftiger 
 Kinder wird auch zukünftig im Fokus der Stiftungsarbeit stehen. 
Dabei reagiert die Kinderhilfe mit der Weiterentwicklung ihres  
Programms auf neue gesellschaftliche Herausforderungen. 

Die aktuelle Entwicklung be-
schreibt eine zunehmende Zen-
tralisierung des medizinischen 
Angebots bei gleichzeitigem 
Zuwachs der ambulanten Ver-
sorgung. Hier bietet die Stiftung 
direkt dort, wo es benötigt wird, 
ein Angebot für Familien. In den 
kommenden Jahren soll das Oa-
senangebot deshalb ausgebaut 
werden. Für 2015 ist der Bau ei-
ner weiteren Ronald McDonald 
Oase geplant.

Der Bau neuer Häuser in unmit-
telbarer Nähe zu Kinderkliniken 
wird auch in Zukunft dort erfol-
gen, wo ein entsprechender Be-
darf vorhanden ist. Als Nächstes 
steht die Eröffnung des Ronald 
McDonald Hauses und Oase 
Passau an, eine weitere Haus-
eröffnung ist für 2017 geplant. 

Die ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in den 
Ronald McDonald Häusern und 
Oasen sind eine elementare 
Stütze der McDonald’s Kinder-
hilfe Stiftung. Dementsprechend 
investiert die Stiftung in deren 
Weiterbildung und wird die Zahl 
der derzeit 768 Ehrenamtlichen 
(Stand: Dezember 2014) ausbau-
en, um den Familien eine opti-
male Versorgung und Unterstüt-
zung in den Häusern und Oasen 
bieten zu können.

Das Kindergesundheitsmobil ist 
ein innovatives medizinisches 
und pädagogisches Beratungs-
angebot für Familien, das als Pi-
lotprojekt zunächst bis März 2017 
in Essen unterwegs sein wird. Ziel-
setzung für das Jahr 2015 ist die 
weitere Etablierung des Angebots 
vor Ort sowie die Feinjustierung 
des Konzepts. Die Möglichkeit 
der Adaption des Kindergesund-
heitsmobils für andere Städte 
und Kommunen steht hierbei im 
Fokus.

Ausbau der 
Ronald  
McDonald 
Oasen

Bau von  
Ronald  
McDonald 
Häusern

Im Rahmen des Förderpro - 
gram ms wird die Kinderhilfe 2015 
mindestens ein nachhaltiges Pro-
jekt unterstützen, das konzeptio-
nell langfristig wirkt und die Ge-
sundheit und das Wohlergehen 
von Kindern ins Zentrum rückt. 

Förder-
programm

Ehrenamt

Kinder-
gesundheits-
mobil

DIE ZUSA MMENA R BEIT  
MIT DEN K LINIK EN

An jedem Standort besteht eine enge 
Zusammenarbeit mit der Klinik, um die 
bestmögliche Versorgung der Familien 
zu garantieren. Voraussetzung für die 
Aufnahme in ein Ronald McDonald 
Haus ist die ärztliche Bescheinigung 
über die medizinische Notwendigkeit 
der Mitaufnahme einer Begleitperson 
des Kindes. Die Klinik wählt die 
Familien dabei nach medizinischen 
Gesichtspunkten aus und berücksich-
tigt auch die sozialen Hintergründe 
sowie die Entfernung zum Wohnort. 
Die Anmeldung der Familien im Ronald 
McDonald Haus erfolgt durch die 
behandelnde Station. Pro Apartment 
und Nacht berechnete die Kinderhilfe 
Stiftung im Jahr 2014 20 Euro (ab 2015 
22,50 Euro). Diese Kosten werden in 
der Regel von der Krankenkasse über-
nommen, sodass die Familien während 
der Behandlungszeit ihres kranken 
Kindes kostenfrei in ihrem Zuhause auf 
Zeit wohnen können.
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 Lichtblicke 
 schaffen Euro flossen 2014 in den Betrieb und die Instandhal-

tung der bestehenden Ronald McDonald Häuser und 
Oasen.

Euro investierte die Kinderhilfe Stiftung 2014 in neue 
Bauprojekte. 

 6,1 Mio

 5,9 Mio
Jedes Elternhaus der McDonald’s Kinderhilfe Stiftung ist anders 
– in seiner Architektur, seiner Größe und in seinem Charakter. So 
unterschiedlich sie auch sind, sie alle eint etwas ganz Besonde-
res: Die Ronald McDonald Häuser bieten nicht nur Raum für Nähe 
zum schwer kranken Kind, sondern geben auch Kraft, Hoffnung 
und Lichtblicke in einer schwierigen Zeit. Mit der Eröffnung des  
20. Ronald McDonald Hauses in Sankt Augustin ist ein weiterer 
Lichtblick hinzugekommen.

IN V ESTITIONEN DER  
McDONA LD ’S K INDER HILFE STIFT UNG 
In 21 Ronald McDonald Häusern und 4 Oasen finden 
Familien schwer kranker Kinder ein Zuhause auf 
Zeit und Erholung vom anstrengenden Klinikalltag. 
5.960 Familien konnte die McDonald’s Kinderhilfe 
im Jahr 2014 für durchschnittlich je 17 Tage in 
insgesamt 348 Apartments unterbringen. Damit das 
weiterhin möglich ist, investierte die Stiftung 2014 
insgesamt 6,1 Millionen Euro in den Betrieb und die 
Instandhaltung der bestehenden Häuser und Oasen. 
Um in Zukunft noch mehr Familien helfen zu kön-
nen, finanzierte die Kinderhilfe außerdem 3 neue 
Bauprojekte: Beim 20. Ronald McDonald Haus in 
Sankt Augustin fielen 2014 Investitionskosten von 
4 Millionen Euro an. Das im Dezember 2014 eröff-
nete Ronald McDonald Haus mit Oase in Hamburg-
Altona wurde mit dem Einsatz von 1,3 Millionen 
Euro fertiggestellt. Und auf das sich noch im Bau be-
findliche Ronald McDonald Haus und Oase Passau 
entfielen bis Ende 2014 rund 642.000 Euro. 
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ERÖFFNUNG RONALD McDONALD 
HAUS SANK T AUGUSTIN 
Die Eröffnung des 20. Ronald McDonald Hau-
ses war für die Kinderhilfe Stiftung ein ganz 
besonderes Herzensprojekt. Und so erlebten 
unter dem Motto › Mit pochendem Herzen ‹ 
rund 300 Gäste – darunter Ute Schäfer, Minis-
terin für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und 
Sport des Landes Nordrhein-Westfalen, Hol-
ger Beeck, Vorstandsvorsitzender McDonald’s 
Deutschland, Klaus Schumacher, Bürgermeis-
ter der Stadt Sankt Augustin, sowie Vertreter 
der Asklepios Kinderklinik – am 21. Novem-
ber die Eröffnung des Elternhauses für den 
Rhein-Sieg-Kreis. Oliver Pocher moderierte 
als Schirmherr des neuen Zuhauses auf Zeit 
das Eröffnungsevent. Nur zwei Gehminuten 
von der Kinderklinik entfernt wird das mit  
24 Apartments drittgrößte Haus der Kinder-
hilfe in Deutschland jedes Jahr rund 500 Fa-
milien beherbergen und ergänzt die bereits 
bestehende Oase. Entworfen wurde das sie-
benstöckige Gebäude von Thomas Willemeit, 
Wolfram Putz und Lars Krückeberg von GRAFT. 
 

BAUBEGINN RONALD McDONALD HAUS
UND OASE PASSAU 
Mit dem neuen Ronald McDonald Haus und Oase Passau ver-
folgt die Kinderhilfe Stiftung ein deutschlandweit einzigartiges 
Konzept: Die Räumlichkeiten sind direkt in den Gebäudekom-
plex der Kinderklinik Dritter Orden integriert und unterstützen so 
den familienorientierten Ansatz der Klinik. Im Juni 2015 soll das 
neue Haus eröffnet werden und mit 5 Apartments jedes Jahr für 
rund 100 Familien ein vorübergehendes Zuhause sein. Die Oase, 
die zugleich der zentrale Wartebereich für das Sozialpädiatrische 
Zentrum (SPZ) der Kinderklinik ist, bietet Tagespatienten und 
ihren Familien einen Rückzugsraum. Showmaster und Sänger Flo-
rian Silbereisen engagiert sich für das erste Ronald McDonald 
Haus in Niederbayern als prominenter Botschafter: › Das Ronald  
McDonald Haus und Oase Passau bietet ganz konkrete und praktische 
Unterstützung für Familien, die Unterstützung brauchen. Daher bin 
ich sehr gerne und aus voller Überzeugung Schirmherr. ‹

ERÖFFNUNG RONALD McDONALD 
HAUS MIT OASE HAMBURG-ALTONA
› Ein Wintertraum ‹ ging kurz vor Weihnach-
ten in Hamburg-Altona in Erfüllung, als die 
McDonald’s Kinderhilfe Stiftung gemeinsam 
mit über 100 Gästen das zweite Elternhaus in 
Hamburg eröffnete. Zu den Gästen zählten 
unter anderen die Schauspielerinnen Nina 
Bott und Sandra Quadflieg, Moderatorin und 
Schirmherrin des Ronald McDonald Hauses 
Hamburg-Eppendorf Nova Meierhenrich, 
Generalkonsulin Nancy Corbett, der Ham-
burger Unternehmer Albert Darboven sowie 
Vertreter der Kinderklinik. Jedes Jahr werden 
im neuen Elternhaus rund 250 Familien in  
11 Apartments nahe bei ihren schwer kranken 
Kindern sein können, während diese im Alto-
naer Kinderkrankenhaus in Behandlung sind. 
Das Besondere des 21. Hauses: Eine integrier-
te Oase dient den ambulanten Patienten des 
AKK als Rückzugsort. Prominente Schirmher-
rin des Hauses ist Maren Otto, die bereits die 
Schirmherrschaft für das Ronald McDonald 
Haus Berlin-Buch übernommen hat. 

Dr. Ulrich Wandschneider, Vorsitzender der Asklepios-Konzerngeschäftsführung  

›Um wieder gesund zu werden, brauchen unsere kleinen 
Patienten viel Kraft. Aus unserer Erfahrung wissen wir, 
dass die Nähe der Familie den Heilungsprozess der Kinder 
fördert. Und so freuen wir uns, dass wir mit dem Ronald 
McDonald Haus einen weiteren wichtigen Baustein in der 
Therapie schwer kranker Kinder dazugewonnen haben.‹
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Voller  
Dankbarkeit

Die > Frühstücksdamen < Dagmar 
Poscharnig und Annemarie Wust-
mann sorgen seit der Eröffnung 
des Ronald McDonald Hauses 
Cottbus einmal pro Woche für 
eine ganz besondere Wohlfühl-
atmosphäre. 

Seit mehr als 10 Jahren richten Dagmar  
Poscharnig und Annemarie Wustmann  
im Cottbuser Ronald McDonald Haus je-
den Dienstag das Verwöhn-Frühstück für 
die Eltern aus – das gleichzeitig in allen  
21 Häusern deutschlandweit angeboten 
wird. Als das Elternhaus in Cottbus 2003 er-
öffnet wurde, lasen beide in der Zeitung, dass 
noch ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht 
würden. Die zwei Damen gingen sofort ins 
Haus und fragten: >Wie kann ich helfen?<

› Bei den Verwöhn-Frühstücken holen wir alle 
an einen Tisch ‹, sagt Dagmar Poscharnig. › El-
tern mit chronisch kranken Kindern, die wir 
schon seit Jahren kennen, und Eltern, die wir 
neu willkommen heißen. ‹ So schaffen sie und 
Annemarie Wustmann kostbare Momente für 
die Eltern, in denen sie sich in Ruhe austau-
schen können. Dabei stehen natürlich immer 
die Kinder und die Familien im Mittelpunkt. 
Trotzdem ist die Stimmung jede Woche an-
ders: Mal ist es sehr still, mal geht es lebhaft 
zu. Die einen sitzen etwas abseits, die ande-
ren suchen das Gespräch. › Alles kann, nichts 
muss ‹, sagt Hausleitung Sibylle Stahn über 
die Verwöhn-Angebote. › Sie sind für die El-
tern ein Brückenschlag durch die Woche, bei 
dem Fingerspitzengefühl gefragt ist. ‹
 Mit genau diesem Fingerspitzengefühl 
bereichern die › Frühstücksdamen ‹, wie sie 
von den Eltern liebevoll genannt werden, je-
den Dienstag das Leben im Haus: › Wir versu-

chen, den Eltern Kraft zu geben. Indem wir zu-
hören, Mut zusprechen, von unseren eigenen 
Kindern und Enkeln erzählen. Oder manch-
mal, wenn ich mir denke: ›› Was helfen jetzt 
gerade Worte? ‹‹, dann nehme ich die Eltern 
einfach nur fest in die Arme ‹, sagt Annemarie 
Wustmann.
 › In all den Jahren ‹, erzählt Sibylle Stahn, 
die das Cottbuser Elternhaus seit 2007 leitet, 
› habe ich die beiden nur voller Freude und 
Energie erlebt. ‹ Die bekommen Dagmar Po-
scharnig und Annemarie Wustmann zu Hau-
se bei ihren Familien – und durch die vielen 
schönen Erinnerungen an ihr Ehrenamt: Im-
mer wenn Annemarie Wustmann Zwillinge 
sieht, denkt sie an die Zwillingsmädchen, die 
viel zu früh auf die Welt kamen und anfangs 
keine gute Prognose hatten. › Aber als ihre 
Mutter nach einigen Monaten mit ihnen zu 
Besuch kam, da waren das zwei ganz gesunde 
kleine Sonnenscheinchen. Die Freude darüber 
werde ich nie vergessen. ‹
 2014 wurden Dagmar Poscharnig und 
Annemarie Wustmann, die mittlerweile enge 
Freundinnen geworden sind, mit dem Ehren-
amts-Award der McDonald’s Kinderhilfe Stif-
tung ausgezeichnet. Diese Dankbarkeit freut 
die beiden zwar. › Aber eigentlich sind wir 
doch selbst so dankbar, dass wir helfen kön-
nen<, bringen sie die Bedeutung ihres Ehren-
amts auf den Punkt. 

DA NK E A LLEN HELFENDEN  
H Ä NDEN
Dagmar Poscharnig und Anne-
marie Wustmann sind 2 von 768 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der McDonald’s 
Kinderhilfe Stiftung, die sich 
deutschlandweit für Familien 
schwer kranker Kinder einsetzen. 
Sie alle helfen je 3 Stunden pro 
Woche in einem Ronald McDonald 
Haus oder einer Ronald Mc Donald 
Oase – das waren allein im Jahr 
2014 insgesamt 96.772 Stunden, 
in denen sie Kraft gespendet, 
zugepackt, zugehört und Mut 
zugesprochen haben. Ihnen allen 
gebührt unser herzlichster Dank.
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1 Andreas Bourani 2 Chelsea Fontenel  
3 Enie van de Meiklokjes 4 v.l.n.r.: Ronald  
McDonald, Henry und Manuela Maske, Marc 
Terenzi 5 Yvonne Ransbach mit Chelsea 
Fontenel 6 v.l.n.r.: Wolfgang Goebel, Yvonne 
Ransbach, Dr. Micha Wirtz, Adrian Köstler

 McDonald’s Benefiz- 
 Gala und Trost-
pflaster-Aktion 2014

Gemeinsam Großes erreichen: Als sich 
am 7. November der Vorhang auf der Gala-
Bühne in der Bachmair Weissach Arena am 
Tegernsee hebt und ein glanzvoller Benefiz-
Abend zugunsten der Kinderhilfe beginnt, 
ist dies das Finale einer besonderen Jahres-
zeit. Denn jedes Jahr im Herbst erreicht das 
Engagement des Stifters und wichtigsten 
Partners der McDonald’s Kinderhilfe mit 
besonderen Aktionen die Zielgerade und 
es zeigt sich, dass man gemeinsam Rekorde 
brechen kann. 

Seit über zehn Jahren gibt es sie inzwischen, 
die große Benefiz-Gala, die McDonald’s zu-
gunsten der Kinderhilfe ausrichtet. Jedes 
Jahr im November treffen sich hier mehr als 
500 Gäste aus Wirtschaft und Gesellschaft, 
um Familien schwer kranker Kinder zu hel-
fen. Moderiert wurde die diesjährige Gala, 
die unter dem Motto › Die Welt mit Kinderau-
gen ‹ stand, von der Kinderhilfe-Schirmherrin 
Yvonne Ransbach, der es nicht nur bei der Be-
nefiz-Auktion gelang, die Gäste zum Spenden 
zu animieren. Ob ein Hosenanzug von Helene 
Fischer, eine Komparsenrolle im nächsten 
Matthias-Schweighöfer-Film oder ein WM-
Trikot mit den Originalunterschriften der 
deutschen Fußballnationalmannschaft – die 
Gäste zeigten mit ihren Geboten, dass ihnen 
die Arbeit der Kinderhilfe am Herzen liegt. 
 Zahlreiche Schirmherren der Kinderhilfe 
waren an den Tegernsee gekommen: Sky 
du Mont, Dana Schweiger, Dagmar Frede-
ric, Henry Maske, Tom Lehel, Heike Meier- 
Henkel, Christian Schwarzer, Ludger Bur-
mann und Rainer Mitze setzten damit ein 
Zeichen für Familien schwer kranker Kin-
der, ebenso weitere prominente Gäste 
wie Sylvie Meis, MC Fitti, Sonya Kraus, Paul 
Breitner oder auch Enie van de Meiklokjes. 
Die Moderatorin und Back-Expertin hatte 
drei Wochen zuvor bereits den Startschuss 

für die ebenfalls schon zur guten Tradition 
gewordenen Benefiz-Aktion in den über 
1.400 McDonald’s Restaurants gegeben: 2014 
standen dort bunte › Trostpflaster ‹ – Pflaster-
sets mit drei verschiedenen Motiven – zu je 
1 Euro zum Verkauf, wobei der Reinerlös von 
84 Cent direkt an die Kinderhilfe ging. In be-
sonderem Maße verantwortlich für die Aktion 
hatten sich erneut die Auszubildenden und 
Dualen Studenten von McDonald’s gezeigt. 
Bis einen Tag vor der Gala hatten sie gemein-
sam mit den Restaurant-Mitarbeitern um 
die Unterstützung der Gäste geworben, und 
dies mit großem Erfolg. So konnte Wolfgang 
Goebel, Personalvorstand von McDonald’s 
Deutschland, am Gala-Abend eine Rekord-
summe verkünden: Mehr als 1,1 Millionen 
Pflastersets waren über den Tresen gegangen. 
 Ein tolles Zeichen und ein ermutigendes 
Signal für die Arbeit der Kinderhilfe – und 
nicht das einzige an diesem Abend. Denn 
auch am Tegernsee wurde großzügig gespen-
det, sodass die beeindruckende Summe von 
885.500 Euro zusammenkam. 
 Damit ging ein Gala-Abend zu Ende, an 
dem den Gästen nicht zuletzt auch in musika-
lischer Hinsicht ein hochkarätiges Programm 
geboten worden war. Sharyhan & Band und 
die 9-jährige Chelsea Fontenel sorgten mit 
ihrer Interpretation des Herbert-Grönemeyer-
Klassikers › Kinder an die Macht ‹ ebenso für 
Begeisterung wie Andreas Bourani mit sei-
nem WM-Hit › Auf uns ‹.
 Zurück bleibt nach diesem Abend bei 
allen das positive Gefühl, dass man gemein-
sam tatsächlich Großes erreichen kann. Die 
Kinderhilfe kann sich glücklich schätzen, sol-
che Freunde an ihrer Seite zu haben! 

McDONA LD ’S HILFT
Die McDonald’s Deutschland Inc. steht als 
Stifter zusammen mit ihren Franchise-Nehmern, 
Lieferanten und Gästen seit über 27 Jahren fest 
an der Seite der Kinderhilfe und hat die Arbeit 
der Stiftung ebenso im Jahr 2014 wieder mit 
rund 8,1 Millionen Euro Spenden unterstützt. 
Auch Zeit wurde gespendet: Die Mitarbeiter 
engagierten sich 2014 im Rahmen verschiedener 
Corporate-Volunteering-Aktionen insgesamt 
1.355 Stunden für Familien schwer kranker Kin-
der. Sie kochten für die Familien in den Häusern 
Verwöhn-Abendessen, hinterließen nach dem 
Frühjahrsputz blitzblanke Räume, machten 
den Garten sommertauglich und später wieder 
winterfest, halfen bei den Sommerfesten aus und 
sorgten mit vielen weiteren bunten Aktionen für 
strahlende Kinderaugen und dankbare Familien. 
Soziales Engagement? Für die McFamily eine 
Selbstverständlichkeit!

2

3

1

4

5

6
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 Mehr als  
 selbstverständlich

DAS GUTE VOR LEBEN
Willy Dany ist Joint-Venture-Partner von 
McDonald’s mit 31 Restaurants. Im Rah-
men des Förderprogramms der McDonald’s 
Kinderhilfe Stiftung, das ausgewählte Hilfs-
projekte unterstützt, war er maßgeblicher 
Initiator für den Bau eines Arche-Hauses in 
Meißen, das bedürftigen Kindern bessere Ent-
wicklungsmöglichkeiten bietet. Ein Projekt, 
mit dem Willy Dany den Bekanntheitsgrad 
der Kinderhilfe Stiftung im Osten Deutsch-
lands weiter steigern und neue Unterstützer 
gewinnen konnte. Mit seinem Engagement 
steckt er seine Mitarbeiter an: Die Crews in 
seinen Filialen organisieren bei jedem ihrer 
Teamfeste eine Tombola für die Kinderhilfe 
Stiftung. Willy Dany: >Natürlich lebe ich vor, 
wie wichtig es ist zu helfen, aber wenn es dann 
auch so ankommt, macht mich das als Chef 
besonders stolz.<

Wer McDonald’s Franchise-Nehmer ist, ist auch wesentlicher Un-
terstützer der McDonald’s Kinderhilfe Stiftung. Das fängt mit re-
gelmäßigen, meist umsatzabhängigen Spenden an und geht mit 
Sonderaktionen in den Restaurants wie dem Verkauf der › Trost-
pflaster ‹ weiter. Aber hier hört die Hilfe noch lange nicht auf: 
Zahlreiche Franchise-Nehmer organisieren gemeinsam mit ihren 
Auszubildenden und Mitarbeitern kreative Spendenaktionen oder 
packen direkt in › ihrem ‹ Ronald McDonald Haus in der Nähe mit 
an, etwa bei Sommerfesten oder Hauseröffnungen. Drei Beispiele 
zeigen, wie unterschiedlich gelebtes Engagement sein kann. 

Willy Dany, Dresden 
seit 23 Jahren McDonald’s Franchise-Nehmer

LEIDENSCHAFTLICH  
MIT ANPACKEN
Marcus Prünte, Franchise-Nehmer >mit Ket-
chup im Blut<, vereint Glamour mit Tatkraft: 
Mal bringt er Marc Terenzi als Stargast zum 
Privatkonzert für die Eltern ins Ronald McDo-
nald Haus in Essen, mal krempelt er die Är-
mel hoch, um gemeinsam mit seinen Teams 
den Garten des Hauses fit für den Sommer zu 
machen. Das geht los mit Unkrautjäten und 
endet mit einem Grillfest für die Eltern – das 
ist der schönste Teil für den dreifachen Fami-
lienvater: >Es macht mich stolz, als Franchise-
Nehmer meinen Beitrag für die McDonald’s 
Kinderhilfe Stiftung leisten zu dürfen. Gerade 
wenn das gebündelt über mehrere Filialen 
und mit dem Einsatz aller Mitarbeiter und 
Auszubildenden läuft, kommt so viel an. Das 
ist für mich der gelebte McFamily-Gedanke.< 

Marcus Prünte, Ratingen 
seit 18 Jahren McDonald’s 
Franchise-Nehmer

Gerhard Froschmeier, Passau
seit 31 Jahren McDonald’s 
Franchise-Nehmer 

›Gebt der Gesellschaft  
einen Teil von dem zurück,  
was sie Euch gegeben hat.‹ 
Ray Kroc, McDonald’s-Gründer

DER GESELLSCHAFT ETWAS ZURÜCKGEBEN
Schon vor der Eröffnung des ersten Elternhauses in Niederbayern ge-
nießt die McDonald’s Kinderhilfe Stiftung in Passau und Umgebung 
einen hohen Bekanntheitsgrad. Das ist auch Gerhard Froschmeier zu 
verdanken, der schon bei McDonald’s Deutschland war, als die Stif-
tung 1987 gegründet wurde: >Ich hatte das Glück, McDonald’s-Gründer 
Ray Kroc persönlich kennenzulernen. Besonders inspirierte mich sei-
ne Überzeugung, dass man einer Stadt, in der man Gutes erfahren hat, 
Gutes zurückgeben soll.< Diesem Gedanken folgt auch die Passauer 
Runde, eine städtische Gemeinschaft aus unter anderen Wirtschafts-
vertretern, deren Mitglied Gerhard Froschmeier ist. Von den Spenden 
ihrer nächsten Benefiz-Gala wird ein großer Teil in den Bau des neuen 
Passauer Elternhauses fließen. Für Gerhard Froschmeier ein Herzens-
projekt: >Dass ich eine Hauseröffnung in der eigenen Stadt erleben 
darf, macht mich besonders glücklich.<
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Hilfe, die heilende 
Nähe schenkt

Hilfe erlaufen: FSB Backwaren GmbH 

Fleißige Handwerker brachten das Elternhaus in 
Tübingen auf Vordermann.

ACN Europe verdoppelte die Spendensumme.

Viele kleine und große Unterneh-
men tragen mit kreativen Ideen 
und jeder Menge Herzenswärme 
dazu bei, die Vision der McDonald’s 
Kinderhilfe Stiftung an 365 Tagen 
im Jahr zu verwirklichen. Neben 
den Lieferanten von McDonald’s 
Deutschland unterstützen Firmen 
und Privatpersonen aus der ganzen 
Republik die Kinderhilfe Stiftung 
mit Sachspenden, Geldspenden 
oder Corporate Volunteering und 
helfen so, Geborgenheit für Famili-
en zu schaffen. Einige dieser Akti-
onen möchten wir Ihnen vorstellen 
und damit allen Unterstützern un-
seren Dank aussprechen. 

FSB BACK WAR EN GMBH

Viel Ausdauer bewiesen die Mitarbei-
ter der Firma FSB Backwaren GmbH. 
Bei einem Spendenlauf in Duisburg 
erliefen sie in kreativen Trikots eine 
Spendensumme von 2.500 Euro für 
das Elternhaus in Essen. Zuvor hat-
ten sie die Ronald McDonald Häuser 
in Essen und Sankt Augustin bereits 
mit 15.000 bzw. 7.500 Euro unterstützt. 

 

ACN 

Die Kinderhilfe durfte sich beim 
Trainingsevent des weltweit größ-
ten Unternehmens im Direktver-
trieb von Telekommunikations- und 
Energiediensten sowie wichtigen 
Diensten für Zuhause und Geschäft,  

ACN Eu rope, vor 6.000 internationa-
len Gästen in der Münchner Olym-
piahalle präsentieren und anschlie-
ßend Spenden sammeln. Der Betrag 
der Teilnehmer wurde von ACN 
Europe verdoppelt, sodass am Ende 
20.672 Euro zusammenkamen.

COR INNA MARTENS

Dass man auch als Privatperson mit 
kreativen Ideen einiges bewegen und 
Gutes tun kann, beweisen die zahl-
reichen Freunde unserer Häuser und 
Oasen jeden Tag, unter ihnen auch 
Corinna Martens. Sie feierte ihren 
runden Geburtstag im Kreise ihrer Fa-
milie und Freunde und sammelte bei 
den Gästen Spenden für das Ronald 
McDonald Haus Oldenburg. Dabei 
kam die ebenfalls runde Summe von 
8.000 Euro zusammen.

SCA/TOR K

Deutschlandweit spendet die Firma 
SCA seit 2012 allen Ronald McDonald 
Häusern und Oasen  Hygieneprodukte 
ihrer Marke Tork. Im vergangenen 
Jahr kamen so Produkte im Wert von 
18.649 Euro zusammen. Außerdem 
unterstützen Referenten von SCA die 
Kinderhilfe Stiftung mit regelmäßigen 
Hygieneschulungen für die haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter.

R A I N B OW I N T E R NAT IONA L 
DEUTSCHLAND

Wo Familien leben und Kinder spie-
len, kommt es zu kleineren Schram-
men und Schäden – so auch im Ro-
nald McDonald Haus Tübingen. 
Mitarbeiter der Heilbronner Nieder-
lassung von Rainbow International 
Deutschland reparierten professio-
nell drei Tage die Holzböden des El-
ternhauses, strichen in Apartments 
die Wände und Decken, befestigten 
Schwellen in Duschen und reparier-
ten diverse Schiebetüren. Das Unter-
nehmen erließ der Kinderhilfe Sanie-
rungskosten in Höhe von 9.212 Euro.

Wir danken allen Förderern,

FUNDR AISING DER 
McDONALD’S KINDER HILFE
Aus der Region – für die Region. 
Nach diesem Motto wird der Betrieb 
aller Ronald McDonald Häuser und 
Oasen finanziert. So wird durch die 
Übernachtungskosten von 20 Euro 
(ab 2015 22,50 Euro) pro Nacht und 
Apartment, die in der Regel von den 
Krankenkassen übernommen werden, 
nur rund ein Drittel der Betriebskos-
ten finanziert. Um diese Kosten zu 
 decken, betreiben die Ronald McDo-
nald Häuser selbst regionales Fund-
raising, also die Akquise von Geld-, 
Dienst leistungs- und Sachspenden. 

 7.456 
Privatpersonen sorgten mit ihrer Geldspende 
dafür, dass Familien in den Ronald McDo-
nald Häusern einen Ort der Geborgenheit 
und in den Oasen Ablenkung vom Klinik-
alltag finden konnten.

 110
Unternehmen spendeten Dienstleistungen 
an die Kinderhilfe. Malerarbeiten, Apart-
ment-Renovierungen, Gartenarbeiten – in 
einem Ronald McDonald Haus, in dem jedes 
Jahr mehrere hundert Familien wohnen, gibt 
es immer etwas zu tun. 

 278
Vereine und Organisationen bedachten die 
Kinderhilfe mit finanziellen Zuwendungen 
und trugen so dazu bei, dass die Stiftung 
Kindern und deren Familien in ganz 
Deutschland helfen konnte.

Stunden ihrer Zeit stellten die ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Kinderhilfe zur Verfügung und ließen 
damit Wärme und ein Zuhause-Gefühl in 
den Ronald McDonald Häusern und Oasen 
entstehen.

 1.465

383 

Unternehmen schenkten den Familien in den 
Ronald McDonald Häusern und Oasen mit 
ihrer Geldspende Trost und Zuversicht.

Unterstützer initiierten Flohmärkte, Benefiz-
Konzerte, Spendenläufe und viele weitere 
kreative Spendenaktionen. Ganz Tapfere 
stellten sich der Ice Bucket Challenge und 
dem damit verbundenen eiskalten Wasser – 
zugunsten der Kinderhilfe.

 96.772

die uns im Jahr 2014 so zahlreich unter-
stützt haben. Ohne ihren Einsatz, ohne 
ihre Kreativität und Leidenschaft wäre 
unsere Arbeit für schwer kranke und 
bedürftige Kinder nicht möglich gewe-
sen. Gemeinsam mit diesen großzügi-
gen und tatkräftigen Partnern haben 
wir viel erreicht.
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GESA MTEINNA HMEN (EURO) 14 ,918 MIO

SPENDEN UND ERLÖSE: McDONALD’S 
DEUTSCHLAND, FRANCHISE-NEHMER, 
LIEFERANTEN UND GÄSTE

1  McDonald’s Deutschland,  
 Franchise-Nehmer und Lieferanten 3.241 TSD 
2  Trostpflaster 974 TSD 
3  Benefiz-Gala 911 TSD 
4 Spendenhäuschen bei McDonald’s 2.996 TSD

WEITERE SPENDEN UND ERLÖSE

 Weitere Spenden 
 5 Weitere Firmen und Privatpersonen 4.232 TSD 
6 Spendenhäuschen anderer Firmen 147 TSD 
 7 Sachspenden / Zahlungsverzicht 386 TSD 
8 Bußgelder  184 TSD

 Wirtschaftlicher Zweck- und Geschäftsbetrieb 
9 Übernachtungen, Sponsoring- 
 einnahmen und sonstige Erlöse 1.804 TSD

 Geldanlagen 
10 Erträge aus kurz- und 
 mittelfristigen Geldanlagen 44 TSD

Das Balkendiagramm veranschaulicht die Entwick-
lung des Einnahmenvolumens seit 2004 (Angaben 
in Millionen Euro). 
Der gelbe Bereich der Balken repräsentiert dabei 
McDonald’s Deutschland, Franchise-Nehmer, Liefe-  
ranten und Gäste. Der dunkelgrüne Bereich zeigt die 
Höhe aller weiteren Spenden und Erlöse an. 

EINNAHMEN
Im Berichtsjahr 2014 nahm die Kinderhilfe Stif-
tung insgesamt 14,9 Millionen Euro ein. Diese 
Summe setzt sich aus Spenden, dem wirtschaft - 
lichen Zweck- und Geschäftsbetrieb sowie Er-
trägen aus kurz- und mittelfristigen Geldanla-
gen zusammen. Mit dieser Rekordsumme wur-
de die Einnahmensituation der Stiftung weiter 
verbessert und das Vorjahresergebnis in Höhe 
von 13,1 Millionen übertroffen. Von der Gesamt-  
summe kommen 8,1 Millionen Euro vom Stifter 
McDonald’s Deutschland Inc., seinen Fran-
chise-Nehmern, den Lieferanten und Gästen. 
Hierbei konnten allein durch die Spendenhäus-
chen in den mehr als 1.400 Restaurants 3 Mil-
lionen Euro generiert werden; die bundesweite 
Trostpflaster-Aktion erbrachte 974 TEUR für 
die Kinderhilfe, die McDonald’s Benefiz-Gala 
eine Spendensumme von 911 TEUR. Geld-
spenden weiterer Firmen und Privatpersonen 
sowie Sachspenden und Bußgelder ergaben 
eine Summe von 4,9 Millionen Euro. Durch 
Übernachtungen in den Ronald McDonald 
Häusern, Sponsoringeinnahmen und sonstige 
Erlöse, das heißt durch den wirtschaftlichen 
Zweck- und Geschäftsbetrieb, wurden Einnah-
men in Höhe von 1,8 Millionen Euro erzielt.

AUSGABEN 
Für den Betrieb und die Instandhaltung der 
bestehenden Ronald McDonald Häuser und 
Oasen gab die McDonald’s Kinderhilfe 2014 
insgesamt 6,1 Millionen Euro aus. In drei 
neue Bauprojekte investierte sie 5,9 Millio-
nen Euro. Davon entfielen 4 Millionen Euro 
auf die Fertigstellung des 20. Ronald McDo-
nald Hauses, das im November in Sankt Au-
gustin eröffnet werden konnte. 1,3 Millionen 
Euro Investitionskosten fielen für das im 
Dezember eröffnete Ronald McDonald Haus 
mit Oase in Hamburg-Altona an. In den Bau 
des Ronald McDonald Hauses und Oase Pas-
sau flossen in 2014 642 TEUR. Im Rahmen 
des Förderprogramms stellte die Kinderhilfe  
29 TEUR für die Einzelfallhilfe zur Verfügung. 
Das Kindergesundheitsmobil wurde mit  
113 TEUR gefördert. Für Mittelbeschaffung 
und Selbstdarstellung wurden 2,7 Millionen 
Euro, für die Verwaltung 1,2 Millionen Euro 
aufgewendet. Die Ausgaben für den wirt-
schaftlichen Geschäftsbetrieb und die Vermö-
gensverwaltung belaufen sich auf 54 TEUR.
 

PERSONAL
Die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter 
der McDonald’s Kinderhilfe tragen mit großem 
Engagement dazu bei, dass die Familien 
schwer kranker Kinder die Hilfe bekommen, 
die sie benötigen. Die Stiftung beschäftigt 
deutschlandweit 112 hauptamtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Im Ehrenamt 
engagierten sich im Jahr 2014 insgesamt 768 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die Fami-
lien und spendeten 96.772 Stunden ihrer Zeit. 
 Das Bruttojahreseinkommen der haupt-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
setzt sich aus dem Monatsgehalt, der Jah-
ressonderzahlung (13. Monatsgehalt) sowie 
variablen Vergütungsbestandteilen zusam-
men. Die gesetzlich festgelegten Arbeit- 
geber anteile zur Sozialversicherung sowie 
Beiträge zur betrieblichen Altersversorgung 
sind in der nebenstehenden Aufstellung 
nicht enthalten. Die Angaben beruhen auf 
einer 40-Stunden-Woche. Für vermögenswirk-
same Leistungen wird derzeit ein Betrag von 
40 Euro pro Monat zusätzlich bezahlt.

GESA MTAUSGA BEN (EURO) 16,161 MIO

AUSGABEN FÜR DEN SATZUNGSZWECK

 Investitionen in bestehende Einrichtungen 
1  Ausgaben für Betrieb, Instandhaltung  6.093 TSD

 Investitionen in neue Projekte 
2  Ronald McDonald Haus  
 Sankt Augustin 3.958 TSD 
3  Ronald McDonald Haus mit Oase 
 Hamburg-Altona 1.323 TSD 
4 Ronald McDonald Haus und Oase 
 Passau  642 TSD

 Förderprogramm 
5 Einzelfallhilfe 29 TSD 
6 Kindergesundheitsmobil 113 TSD

WEITERE AUSGABEN

7 Selbstdarstellung, Mittelbeschaffung 2.702 TSD 
8 Verwaltung 1.246 TSD 
9 Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb  
 und Vermögensverwaltung 54 TSD

BRUTTO - 
JAHRESEINKOMMEN

Vorstand und  
leitende Angestellte 
bis 130.000 EUR

Manager / Verwaltung 
54.000 – 68.000 EUR

Projektleitungen 
40.000 – 57.000 EUR

Referenten / Verwaltung 
35.000 – 50.000 EUR

Sachbearbeitung,  
Sekretariat / Verwaltung 
31.000 – 48.000 EUR

Projektmitarbeiter 
22.000 – 43.000 EUR
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2014 2013
   EURO  EURO  EURO

Im Jahr 2014 betrug die Summe der drei 
höchsten Jahresgesamtbezüge 388.532 Euro. 
Diese Summe beinhaltet zwei Vorstandsge-
hälter und das Gehalt einer Bereichsleitung. 
Die gesetzlich festgelegten Arbeitgeberantei-
le zur Sozialversicherung sowie Beiträge zur 
betrieblichen Altersversorgung sind in die-
sen enthalten.

WER BEMASSNAHMEN
Ziel der Stiftung ist es weiterhin, schwer 
kranken Kindern und deren Familien zu hel-
fen – für die hierfür notwendigen Spenden 
bedarf es der öffentlichen Aufmerksamkeit 
für die Tätigkeiten der Stiftung. Neben dem 
viermal jährlich erscheinenden Newslet-
ter helping hands erstellt und versendet die 
Stiftung Weihnachtskarten an die Spender. 
Für neue Projekte, wie beispielsweise das 
Elternhaus in Passau, werden Infoflyer ver-
fasst; hinzu kommen Einladungskarten zu 
Spenderevents (z. B. Neujahrsempfängen) 
sowie der Jahresbericht. Um den Fokus auf 
das Wirken der Stiftung zu lenken, hat die 
Kinderhilfe in ausgewählten Medien verein-
zelt Anzeigen platziert. Die satzungsgemäße 
und effiziente Verwendung der Spenden wird 
seit 2004 durch das DZI Spenden-Siegel, das 
durch das Deutsche Zentralinstitut für so-
ziale Fragen verliehen wird, dokumentiert. 

AUSBLICK
Es wird davon ausgegangen, dass die Bele-
gung der bestehenden Ronald McDonald 
Häuser auch zukünftig auf einem sehr hohen 
Niveau rangiert. Der Nachfrage nach Ronald 
McDonald Häusern und Oasen an weiteren 
Klinikstandorten wird mit dem neuen Ro-
nald McDonald Haus und Oase Passau Rech-
nung getragen; zusätzliche Elternhäuser und 
Oasenprojekte sind bereits in Planung. Die 
Projektlaufzeit des Kindergesundheitsmo-
bils wird um eineinhalb Jahre bis März 2017 
verlängert. Zudem ist geplant, die finanzielle 
Förderung und Unterstützung von Program-
men auszubauen, die sich der Gesundheit 
und dem Wohlbefinden von Kindern widmen. 
Hierzu werden aktuell weitere Förderprojekte 
geprüft. 

 Gewinn- und  
Verlustrechnung
vom 01.01.2014 bis 31.12.2014

1 Spendenzufluss des Geschäftsjahres  
 Geldspenden  11.793.103,05  10.746.009,77 
 Sachspenden 195.189,28  163.840,72 
 Nachlässe  897.746,38  257.614,47 
 Bußgelder  183.737,00 13.069.775,71 151.415,00 
2 Einstellung in den Bilanzposten  
 › Noch nicht verbrauchte Spendenmittel ‹  –2.767.573,73 –913.769,83 
3 Erträge aus Spendenverbrauch des Geschäftsjahres  10.302.201,98 10.405.110,13 
4 Erlöse   1.803.039,91 1.719.593,43 
5 Gesamtleistung  12.105.241,89 12.124.703,56 
6 Sonstige betriebliche Erträge 
 a) Ordentliche betriebliche Erträge 123.448,57  161.916,12 
 b) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 46.829,26  35.380,40 
 c) Sonstige Erträge im Rahmen der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 604,05 170.881,88 1.004,65 
7 Personalaufwand 
 a) Löhne und Gehälter 4.011.576,15  3.764.157,98 
 b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung  
  und für Unterstützung 796.252,47 4.807.828,62 726.532,92 
  – davon für Altersversorgung  
    EUR 52.050,42 (EUR 53.752,36)   
 8 Abschreibungen 
 auf immaterielle Vermögensgegenstände  
 des Anlagevermögens und Sachanlagen   2.337.394,43 2.266.850,62 
 – davon außerplanmäßige Abschreibungen   
   nach § 253 II S. 3 HGB EUR 910,11 (EUR 0,00)   
9 Sonstige betriebliche Aufwendungen 
 a) Betriebsaufwand 2.441.623,67  2.471.883,70 
 b) Verwaltungsaufwand 328.338,59  334.892,24 
 c) Verschiedene betriebliche Kosten 2.145.020,53  2.237.441,49 
 d) Aufwendungen für den Satzungszweck 142.060,30  448.546,82 
 e) Sonstige Aufwendungen im Rahmen   
  der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 11.613,26 5.068.656,35 9.180,05 
10 Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge  43.691,35 72.833,62 
11 Zinsen und ähnliche Aufwendungen  0,58 3,70 
12 Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit  105.935,14 136.348,83 
13 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 11.149,74  1.448,29 
14 Sonstige Steuern 17.304,50 28.454,24 15.596,28

15 Jahresüberschuss  77.480,90 119.304,26
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Bilanz  
zum 31.12. 2013 Bilanz 
zum 31.12.2014

PASSI VA EURO  EURO  EURO
31.12.2014 31.12.2013      

  

A A NL AGEV ER MÖGEN     

I  IMMATERIELLE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

  Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und 
 ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten  93.180,00 125.285,00

II SACHANLAGEN

1  Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten  
 einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 39.481.262,58  32.677.272,72 
2 Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 2.800.161,39  2.397.047,71 
 3 Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 47.380,00  4.571.121,00 
    42.328.803,97 39.645.441,43

III FINANZANLAGEN

1  Beteiligungen 4.713,98  4.713,98 
2 Wertpapiere des Anlagevermögens 162.979,31  0,00 
3 Genossenschaftsanteile 3.000,00  3.000,00 
4 Sonstige Ausleihungen 1.834.267,04  565.483,20 
    2.004.960,33 573.197,18

B UML AUF V ER MÖGEN

I  VORRÄTE

1  Fertige Erzeugnisse und Waren 4.343,11  4.671,38 
2 Geleistete Anzahlungen 3.465,00  5.000,00 
    7.808,11 9.671,38

II FORDERUNGEN UND SONSTIGE VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

1 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 246.994,92  228.098,97 
2 Sonstige Vermögensgegenstände 260.589,99  791.174,27 
    507.584,91 1.019.273,24

III KASSENBESTAND UND GUTHABEN  10.059.900,73 10.325.486,57 
 BEI KREDITINSTITUTEN

C R ECHN UNGSA BGR ENZUNGSPOSTEN  123.083,23 104.779,40 

    55.125.321,28 51.803.134,20

A K TI VA EURO  EURO  EURO
31.12.2014 31.12.2013       

  

A EIGENK A PITA L     

I  STIFTUNGSKAPITAL

1 Errichtungskapital 1.000.000,00  1.000.000,00 
2 Zustiftungskapital 850.000,00  850.000,00 
    1.850.000,00 1.850.000,00

II ERGEBNISRÜCKLAGEN

 Satzungsmäßige Rücklagen  1.231.324,14 1.112.019,88

III JAHRESÜBERSCHUSS  77.480,90 119.304,26

B NOCH NICHT V ER BR AUCHTE SPENDENMIT TEL  49.616.703,61 46.849.129,88

C RÜCK STELLUNGEN

 Sonstige Rückstellungen  700.173,79 485.166,07

D V ER BINDLICHK EITEN

1 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 8,14  16,93 
2 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.566.697,03  1.253.301,57 
3 Sonstige Verbindlichkeiten 82.683,67  134.195,61 
  – davon aus Steuern EUR 0,00 (EUR 52.156,94)  1.649.388,84 1.387.514,11 

 

E R ECHN UNGSA BGR ENZUNGSPOSTEN  250,00 0,00

 
 
 
 

 
 
 
 

    55.125.321,28 51.803.134,20
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Auf einen Blick
McDONALD’S KINDERHILFE STIFTUNG

Max-Lebsche-Platz 15, 81377 München 
Tel 089 740066-0, Fax 089 740066-74 
info@mdk.org, www.mcdonalds-kinderhilfe.org 
www.facebook.de/mcdonalds.kinderhilfe

SPENDENKONTO 

Bank für Sozialwirtschaft AG 
BLZ 700 205 00, Konto 8 846 002 
IBAN DE02 7002 0500 0008 8460 02 
BIC BFSWDE33MUE

HypoVereinsbank München 
BLZ 700 202 70, Konto 91 111 
IBAN DE44 7002 0270 0000 0911 11 
BIC HYVEDEMMXXX

ORGANISATION

Prof. Dr. phil. Rita Süssmuth 
Vorsitzende des Stiftungskuratoriums

Prof. Dr. Hans Bertram  
Rolf Buchwitz 
Michael Durach 
Prof. Dr. Thomas Erler 
Wilhelm Hecker 
Prof. Dr. med. John Hess 
Karl-Heinz Heuser 
Heinz Hilgers 
Prof. Dr. sc. techn. Dieter Hundt 
Dr. rer. pol. Thilo auf’m Kamp 
Judith Lukacs 
Henry Maske 
Maren Otto 
Manfred Wulf 
Mitglieder des Kuratoriums

Ulrich Bissinger 
Vorsitzender des Stiftungsrats

Dr. jur. Karl Rauser 
Stellvertretender Stiftungsratsvorsitzender

Wolfgang Goebel 
Adriaan Hendrikx 
Detlef Hochstein 
Valerie Holsboer 
Rolf Kreiner 
Mitglieder des Stiftungsrats

Adrian Köstler 
Vorstand 

Dr. Micha Wirtz 
Vorstand

RONALD McDONALD HÄUSER 

Ronald McDonald Haus Aachen 
Vaalser Straße 413, 52074 Aachen 
Tel 0241 88978-0, haus.aachen@mdk.org 
Hausleitung Claudia Berning 
Schirmherrschaft Heike Meier-Henkel

Ronald McDonald Haus Bad Oeynhausen 
Westkorso 19, 32545 Bad Oeynhausen 
Tel 05731 84227-0, haus.badoeynhausen@mdk.org 
Hausleitung Stefanie Kruse 
Schirmherrschaft Kerstin Kramer und 
Ludger Burmann

Ronald McDonald Haus Berlin-Buch 
Lindenberger Weg 45, 13125 Berlin  
Tel 030 9479495-0, haus.berlin-buch@mdk.org 
Hausleitung Renate Gerlach 
Schirmherrschaft Maren Otto und 
Matthias Schweighöfer

Ronald McDonald Haus Berlin-Wedding 
Seestraße 28, 13353 Berlin 
Tel 030 453076-0, haus.berlin-wedding@mdk.org 
Hausleitung Jenny Mädel 
Schirmherrschaft Eva Padberg

Ronald McDonald Haus Cottbus 
Ein Elternhaus für die Lausitz 
Leipziger Straße 48, 03048 Cottbus 
Tel 0355 49384-0, haus.cottbus@mdk.org 
Hausleitung Sibylle Stahn 
Schirmherrschaft Dagmar Frederic und  
Achim Mentzel

Ronald McDonald Haus Erlangen 
Turnstraße 9, 91054 Erlangen 
Tel 09131 8093-0, haus.erlangen@mdk.org 
Hausleitung Sonja Heyder 
Schirmherrschaft Barbara Hahlweg

Ronald McDonald Haus Essen 
Das Hundertwasser Haus im Grugapark 
Unterm Sternenzelt 1, 45147 Essen 
Tel 0201 43999-0, haus.essen@mdk.org 
Hausleitung Sabine Holtkamp 
Schirmherrschaft Henry Maske

Ronald McDonald Haus mit Oase  
Hamburg-Altona  
Bleickenallee 38, 22763 Hamburg 
Tel 040 8515058-0, haus.hamburg-altona@mdk.org 
Hausleitung Anne Spekker 
Schirmherrschaft Maren Otto

Ronald McDonald Haus Hamburg-Eppendorf 
Robert-Koch-Straße 20, 20249 Hamburg 
Tel 040 468862-0, haus.hamburg@mdk.org 
Hausleitung Carolin Cords 
Schirmherrschaft Nova Meierhenrich

Ronald McDonald Haus Homburg 
An der Kinderklinik 23, 66421 Homburg/Saar 
Tel 06841 164444-0, haus.homburg@mdk.org 
Hausleitung Tanja Meiser 
Schirmherrschaft Christian Schwarzer und 
Miroslav Klose

Ronald McDonald Haus Jena 
Forstweg 30, 07745 Jena 
Tel 03641 2830-0, haus.jena@mdk.org 
Hausleitung Steffi Uecker 
Schirmherrschaft Ute Freudenberg

Ronald McDonald Haus Kiel 
Lornsenstraße 2, 24105 Kiel 
Tel 0431 57991-0, haus.kiel@mdk.org  
Hausleitung Ulrike Wegner 
Schirmherrschaft Bettina Tietjen

Ronald McDonald Haus Köln 
Amsterdamer Straße 59, 50735 Köln 
Tel 0221 888277-0, haus.koeln@mdk.org 
Hausleitung Nathalie Funke 
Schirmherrschaft Nazan Eckes und  
Fritz Schramma

Ronald McDonald Haus Leipzig 
Rubensstraße 1, 04317 Leipzig 
Tel 0341 261768-0, haus.leipzig@mdk.org 
Hausleitung Melanie Schröder 
Schirmherrschaft Sebastian Krumbiegel

Ronald McDonald Haus Lübeck 
Ratzeburger Allee 170, 23562 Lübeck 
Tel 0451 50248-0, haus.luebeck@mdk.org 
Hausleitung Kathrin Kahlcke-Beall 
Schirmherrschaft Dana Schweiger

 

Ronald McDonald Haus Mainz 
Obere Zahlbacher Straße 6, 55131 Mainz 
Tel 06131 25039-0, haus.mainz@mdk.org 
Hausleitung Beate Hauck 
Schirmherrschaft Yvonne Ransbach und 
Dr. Eckart von Hirschhausen

Ronald McDonald Haus München 
am Deutschen Herzzentrum 
Lazarettstraße 40, 80636 München 
Tel 089 189507-0, haus.muenchen1@mdk.org 
Hausleitung Tanja Forderer-Barlag 
Schirmherrschaft Clarissa Käfer und 
Roy Makaay

Ronald McDonald Haus München-Großhadern 
Max-Lebsche-Platz 16, 81377 München 
Tel 089 740076-0, haus.muenchen2@mdk.org 
Hausleitung Judith Wagner 
Schirmherrschaft Sky du Mont

Ronald McDonald Haus Oldenburg 
Breewaterweg 5, 26133 Oldenburg 
Tel 0441 96979-0, haus.oldenburg@mdk.org 
Hausleitung Iris Neumann-Holbeck 
Schirmherrschaft Ines Klemmer und  
Horst Milde

Ronald McDonald Haus und Oase Passau 
Bischof-Altmann-Straße 7, 94032 Passau 
Tel 0851 851733-0, haus.passau@mdk.org 
Hausleitung Melanie Ebert 
Schirmherrschaft Florian Silbereisen

Ronald McDonald Haus Sankt Augustin 
Das Elternhaus für den Rhein-Sieg-Kreis  
Hans-Wilhelm-Lippe-Weg 1, 53757 Sankt Augustin 
Tel 02241 23428-0, haus.sanktaugustin@mdk.org 
Hausleitung Marion Aide  
Schirmherrschaft Oliver Pocher

Ronald McDonald Haus Tübingen 
Elfriede-Aulhorn-Straße 3, 72076 Tübingen 
Tel 07071 94379-0, haus.tuebingen@mdk.org 
Hausleitung Sibylle Merx 
Schirmherrschaft Florian König

RONALD McDONALD OASEN

Ronald McDonald Oase Erlangen 
in der Kinder- und Jugendklinik 
des Universitätsklinikums Erlangen 
Loschgestraße 15, 91054 Erlangen 
Tel 09131 530192-0, oase.erlangen@mdk.org 
Leitung Ines Rauschmaier 
Schirmherrschaft Sarah Connor

Ronald McDonald Oase Köln 
Amsterdamer Straße 59, 50735 Köln 
Tel 0221 888277-13, oase.koeln@mdk.org 
Leitung Nathalie Funke 
Schirmherrschaft Nazan Eckes und 
Fritz Schramma

Ronald McDonald Oase Sankt Augustin 
in der Asklepios Klinik Sankt Augustin 
Arnold-Janssen-Straße 29, 53757 Sankt Augustin 
Tel 02241 16566-62, oase.sanktaugustin@mdk.org 
Leitung Claudia Musal  
Schirmherrschaft Tom Lehel

KINDERGESUNDHEITSMOBIL

Projektbüro Kindergesundheitsmobil 
Unterm Sternenzelt 3, 45147 Essen 
Tel 0201 87180-700 
Projektleitung Martha Spallek 
info@kindergesundheitsmobil.de 
www.kindergesundheitsmobil.de

 Unterstützen  
 auch Sie uns! 
Von der Geldspende über eine Zeitspende bis hin zur 
Apartment-Patenschaft und Corporate Volunteering: Es 
gibt viele Möglichkeiten, die McDonald’s Kinderhilfe Stif-
tung bei ihrer Arbeit für schwer kranke und bedürftige 
Kinder zu unterstützen. Helfen Sie uns, zu helfen!
Für den sorgsamen, transparenten und effizienten Um-
gang mit Spendengeldern erhält die McDonald’s Kinder-
hilfe Stiftung seit 2004 das DZI Spenden-Siegel.
Weitere Informationen unter: www.mcdonalds-kinderhilfe.
org/wie-sie-uns-helfen-koennen/ 

SPENDENKONTO
Institut  Bank für Sozialwirtschaft AG 
Bankleitzahl 700 205 00 
Konto  8 846 002 
IBAN  DE02 7002 0500 0008 8460 02 
BIC   BFSWDE33MUE 
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Weltanschau ung oder ihres Geschlechts.
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